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Elektronisches Amtsblatt 44/2026  
vom 04.11.2026 

9. Sitzung des Technischen Ausschusses des 
Kreistages Bautzen 

Montag, 16.11.2026, 17:00 Uhr 

Großer Saal, Landratsamt Bautzen, Bahnhofstraße 9, 02625 Bautzen 

Tagesordnung 

Öffentlicher Teil 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Protokollkontrolle der Sitzung vom 14.09.2026 

3. Entscheidung über die Ausführung der Baumaßnahme K 7230 - Ersatzneubau der 

Brücke (Bw 5) über das Löbauer Wasser in Gröditz 

Drucksache DS 4/0120/26 zur Beratung und Beschlussfassung 

4. Sachstand Sanierung Körse-Therme 

Drucksache DS 4/0127/26 zur Information 

5. Information zu aktuellen Baumaßnahmen 

6. Informationen/Anfragen 

 

Udo Witschas 

Landrat und Vorsitzender des Technischen Ausschusses des Kreistages Bautzen 



Seite 2 • Elektronisches Amtsblatt 44/2026 vom 04.11.2026 

 

Bekanntmachung Jahresabschluss 2022 
Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule 

In seiner öffentlichen Sitzung am 28.09.2026 hat der Kreistag Bautzen den Jahresabschluss 

2022 der Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule – kommunaler Eigenbetrieb des Landkreises 

Bautzen – festgestellt.  

Gemäß § 63 der Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen (SächsLKrO) i. V. m. § 95a der 

Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) i. V. m. § 34 Abs. 2 der 

Sächsischen Eigenbetriebsverordnung (SächsEigBVO) wird hiermit der Feststellungsbeschluss 

des Jahresabschlusses ortsüblich bekannt gemacht.  

Kreismusikschule/ Kreisvolkshochschule 

Beschluss zur DS 4/0072/26 

Der Kreistag beschließt:  

1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 des Eigenbetriebes 

Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule Bautzen mit einer Bilanzsumme in Höhe von 

1.143.947,29 EUR festgestellt.  

2. Der Jahresgewinn für das Wirtschaftsjahr 2022 in Höhe von 342.449,85 EUR wird auf 

neue Rechnung vorgetragen.  

3. Die Betriebsleitung wird für das Wirtschaftsjahr 2022 entlastet. 

Prüfvermerk des Abschlussprüfers:  

"An den Eigenbetrieb Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule Bautzen 

Prüfungsurteile  

Wir haben den Jahresabschluss des Eigenbetriebes Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule 

Bautzen - bestehend aus der Bilanz zum 31.12.2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für 

das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 sowie dem Anhang, einschließlich der 

Darstellung der Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir 

den Lagebericht des Eigenbetriebes Kreismusikschule/Kreisvolkshochschule Bautzens für das 

Wirtschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 geprüft. Nach unserer Beurteilung 

aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse 

- entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den 

Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung in Verbindung mit den 

einschlägigen deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen 

Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 

Bild der Vermögens- und Finanzlage des Eigenbetriebes zum 31.12.2022 sowie seiner 

Ertragslage für das Wirtschaftsjahr vom 01.01.2022 bis zum 31.12.2022 und 
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- vermittelt der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des 

Eigenbetriebes. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang 

mit dem Jahresabschluss, entspricht den Vorschriften der Sächsischen 

Eigenbetriebsverordnung und den deutschen gesetzlichen Vorschriften und stellt die 

Chancen 'und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar. 

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen 

gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lageberichts geführt hat. 

Grundlage für die Prüfungsurteile 

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichts in Übereinstimmung 

mit § 317 HGB und § 32 Sächsische Eigenbetriebsverordnung unter Beachtung der vom Institut 

der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger 

Abschlussprüfung unter Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe 

Einheiten durchgeführt. 

Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften und Grundsätzen ist im Abschnitt 

"Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung Jahresabschlusses und des Lageberichts 

unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen 

unabhängig in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen 

Vorschriften und haben unsere sonstigen deutschen Berufspflichten in Übereinstimmung mit 

diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten 

Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere 

Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen. Wesentliche 

Unsicherheit im Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 

Wir verweisen auf die Angaben zur Annahme der Fortführung der Unternehmenstätigkeit 

gemäß § 252 Abs. 1 Nr. 2 HGB im Anhang und die Angaben in Anlage 7 im Lagebericht, in der 

die Betriebsleitung darlegt, dass der Bestand des Eigenbetriebes von der Gewährung 

ausreichender Zuschüsse abhängig ist. Damit wird auf das Bestehen von wesentlichen 

Unsicherheiten hingewiesen, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit zur Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit aufwerfen können und die bestandsgefährdende Risiken im Sinne des § 

322 Abs. 2 Satz 3 HGB darstellen. 

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den Lagebericht 

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der 

den Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung und den deutschen, für 

Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen 

entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze 

ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der 

Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes vermittelt. 

Ferner sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in 

Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung als 

notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses zu ermöglichen, der 

frei von wesentlichen falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen (d.h. 

Manipulationen der Rechnungslegung und Vermögensschädigungen) oder Irrtümern ist. Bei der 
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Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür verantwortlich, die 

Fähigkeit des Eigenbetriebes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu beurteilen. Des 

Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür 

verantwortlich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der 

Unternehmenstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche 

Gegebenheiten entgegenstehen. 

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des `Lageberichts, 

der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes vermittelt sowie in allen 

wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in Einklang steht, den Vorschriften der 

Sächsischen Eigenbetriebsverordnung und den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht 

und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind die 

gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen (Systeme), die sie 

als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lageberichts in Übereinstimmung mit 

den anzuwendenden Vorschriften der Sächsischen Eigenbetriebsverordnung und deutschen 

gesetzlichen Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die 

Aussagen im Lagebericht erbringen zu können. Verantwortung des Abschlussprüfers für die 

Prüfung des 3ahresabschlusses und des Lageberichts Unsere Zielsetzung ist, hinreichende 

Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss als Ganzes frei von wesentlichen 

falschen Darstellungen aufgrund von dolosen Handlungen oder Irrtümern ist, und ob der 

Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetriebes vermittelt sowie 

in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung 

gewonnenen Erkenntnissen in Einklang steht, den Vorschriften der Sächsischen 

Eigenbetriebsverordnung und den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die 

Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt, sowie einen 

Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum 

Lagebericht beinhaltet. 

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass eine 

in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer 

(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung unter 

Anwendung der IDW Prüfungsstandards für weniger komplexe Einheiten durchgeführte Prüfung 

eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus dolosen 

Handlungen oder Irrtümern resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn 

vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der 

Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichts getroffenen wirtschaftlichen 

Entscheidungen von Adressaten beeinflussen. 

Die Website des Instituts der Wirtschaftsprüfer (IDW) enthält unter 

https://www.idw.de/idw/verlautbarungen/bestaetigungsvermerk/1-v3-hgb-ja-non-pie eine 

weitergehende Beschreibung der Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des 

Jahresabschlusses und des Lageberichts. Diese Beschreibung ist Bestandteil unseres 

Bestätigungsvermerks. " 
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02625 Bautzen, den 27. März 2026 

 

Treuhand-Gesellschaft 

Dr. Steinebach & Kollegen GmbH 

Wirtschaftsprüfungsgesellschaft 

gezeichnet: 

Dipl.Ing. Martin Steinebach 

Wirtschaftsprüfer 

Öffentliche Auslegung:  

Der Jahresabschluss 2022 der Kreismusikschule/ Kreisvolkshochschule Bautzen liegt in der 

Zeit vom 09.11.2026 – 17.11.2026 im Bürgeramt des Landkreises Bautzen, Standort 

Bahnhofstraße 9 in 02625 Bautzen während der Öffnungszeiten des Bürgeramtes zur 

Einsichtnahme öffentlich aus. 

Öffentliche Bekanntmachung einer Offenlegung über 
die Änderung von Daten des Liegenschaftskatasters 

Das Vermessungs- und Flurneuordnungsamt hat Daten des Liegenschaftskatasters geändert. 

Gemeinde: Lohsa 

Gemarkung, Flurstücke: 

- Särchen Flur 5: 34/1 

Anlass der Änderung: 

Berichtigung eines Zeichenfehlers 

Allen Betroffenen wird die Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters durch Offenlegung 

bekannt gemacht. Die Änderungen erfolgen von Amts wegen aufgrund einer Umgemarkung. 

Das Vermessungs- und Flurneuordnungsamt ist nach § 2 Sächsisches Vermessungs- und 

Katastergesetz (SächsVermKatG)1 für die Führung des Liegenschaftskatasters im Landkreis 

Bautzen zuständig. Entsprechend § 14 Absatz 7 SächsVermKatG können Änderungen von 

Daten des Liegenschaftskatasters offengelegt werden. 

Die graphischen Nachweise über die Änderung der Daten des Liegenschaftskatasters 

können Sie auf unserer Website unter www.lkbz.de/fortfuehrung in der Rubrik 

„Aktuelles“ einsehen. Weiterhin liegen die vollständigen Nachweise ab dem 05.11.2026 

 
1 Sächsisches Vermessungs- und Katastergesetz vom 29. Januar 2008 (SächsGVBl. S. 138, 148), das zuletzt 
durch Artikel 1 des Gesetzes vom 19. Juni 2024 (SächsGVBl. S. 636) geändert worden ist 

http://www.lkbz.de/fortfuehrung
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bis zum 04.12.2026 in der Geschäftsstelle des Vermessungs- und Flurneuordnungsamtes 

des Landratsamtes Bautzen, Garnisonsplatz 9, 01917 Kamenz zur Einsichtnahme bereit. 

Nach § 14 Absatz 7 Satz 5 SächsVermKatG gilt die Änderung der Daten des 

Liegenschaftskatasters 7 Tage nach Ablauf der Offenlegungsfrist als bekannt gegeben. 

Die Einsichtnahme ist während der Öffnungszeiten Dienstag und Donnerstag von 8:30 bis 

12:00 Uhr und von 13:00 bis 18:00 Uhr oder nach Terminvergabe möglich. Termine können Sie 

online auf unserer Internetseite www.lkbz.de/geodaten buchen oder telefonisch unter 03591 

5251-62062 vereinbaren. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Die Berichtigung eines Zeichenfehlers stellt einen Verwaltungsakt dar. Gegen diesen Bescheid 

kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der 

Widerspruch ist schriftlich, in elektronischer Form, schriftformersetzend oder zur Niederschrift 

an das Landratsamt Bautzen mit Sitz in Bautzen zu richten. Die Adressen und die technischen 

Anforderungen für die Übermittlung elektronischer Dokumente sind über die Internetseite 

https://www.landkreis-bautzen.de/elektronische-kommunikation.php abrufbar. 

 

Kamenz, den 26.10.2026 

 

Tino Anders 

Sachgebietsleiter Liegenschaftskataster 

Öffentliche Bekanntmachung einer Baugenehmigung 
nach § 70 Abs. 3 Satz 3 der Sächsischen Bauordnung 

Neubau Mehrzweckhalle für landwirtschaftliche Geräte in Elsterheide 
genehmigt 

Das Landratsamt Bautzen, Bauaufsichtsamt, erteilte mit Bescheid vom 21.10.2026 die 

Baugenehmigung zum Neubau Mehrzweckhalle für landwirtschaftliche Geräte in 02979 

Elsterheide, Ortsteil Geierswalde, Landstraße, Gemarkung Geierswalde Flur 1, Flurstück 144/9 

(Aktenzeichen 632.20230636). 

Verfügender Teil der Baugenehmigung 

Nach Maßgabe der eingereichten Bauvorlagen und der mit Genehmigungsvermerk ver-

sehenen Bauzeichnungen sowie unter Beachtung der im weiteren Bescheid enthalte-nen 

Auflagen wird für das Vorhaben die Baugenehmigung unter der Bedingung, dass das 

anfallende Niederschlagswasser auf dem Baugrundstück versickert, erteilt.  

http://www.lkbz.de/geodaten
https://www.landkreis-bautzen.de/elektronische-kommunikation.php
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Ihre Rechte 

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach seiner Bekanntgabe Wider-spruch 

erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich, in elektronischer Form, schrift-formersetzend 

oder zur Niederschrift an das Landratsamt Bautzen mit Sitz in Bautzen zu richten. Die Adressen 

und die technischen Anforderungen für die Übermittlung elektro-nischer Dokumente sind über 

die Internetseite www.landkreis-bautzen.de/elektronische-kommunikation.php abrufbar. 

Auslegung der Unterlagen 

Als Nachbar im Sinne der Sächsischen Bauordnung können Sie die vollständige Bau-

genehmigung und die Verfahrensakte im Landratsamt Bautzen, Bauaufsichtsamt, Ma-

cherstraße 57, 01917 Kamenz, Zimmer E08 während der Öffnungszeiten einsehen. Bitte 

vereinbaren Sie dazu einen Termin.  

Kontakt und Öffnungszeiten finden Sie auf der Seite der Dienstleistung Bauordnungs-rechtliche 

Verfahren: https://www.landkreis-bautzen.de/landratsamt/dienstleistung/bauordnungsrechtliche-

verfahren/106  

Zustellung der Baugenehmigung an die Nachbarn 

Hiermit gilt die Baugenehmigung als den Nachbarn zugestellt. 

Rechtsgrundlagen 

- § 63 Sächsische Bauordnung (Baugenehmigungsverfahren) 

- § 70 Sächsische Bauordnung (Beteiligung der Nachbarn und der Öffentlichkeit) 

Ortsübliche Bekanntgabe der öffentlichen Auslegung 
des Haushaltsentwurfes des Landkreises Bautzen für 
die Jahre 2027/28 

Der Entwurf der Haushaltssatzung des Landkreises Bautzen für die Haushaltsjahre 2027 und 

2028 wird gemäß § 61 der Sächsischen Landkreisordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsLKrO) in Verbindung mit § 76 Absatz 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen 

(SächsGemO) elektronisch unter 

 

https://mitdenken.sachsen.de/1069891  

 

 

 

zu jedermanns Einsicht in der Zeit vom 09.11.2026 und bis 19.11.2026 öffentlich ausgelegt. 

 

http://www.landkreis-bautzen.de/elektronische-kommunikation.php
https://www.landkreis-bautzen.de/landratsamt/dienstleistung/bauordnungsrechtliche-verfahren/106
https://www.landkreis-bautzen.de/landratsamt/dienstleistung/bauordnungsrechtliche-verfahren/106
https://mitdenken.sachsen.de/1069891
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Einwohner und Abgabenpflichtige können ab dem 09.11.2026 bis zum Ablauf des 27.11.2026 

Einwendungen gegen den Entwurf erheben. 

Über fristgemäß erhobene Einwendungen beschließt der Kreistag in öffentlicher Sitzung am 

07.12.2026. 

Die Einwendungen sind schriftlich per Post oder zur Niederschrift im Bürgeramt Bahnhofstraße 

9, 02625 Bautzen abzugeben oder per E-Mail an finanzverwaltung@lra-bautzen.de zu senden. 

Darüber hinaus können Einwendungen auch direkt über das Beteiligungsportal abgegeben 

werden. 

 

 

02.11.2026 

 

Udo Witschas 

Landrat 

 

mailto:finanzverwaltung@lra-bautzen.de

